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Montag, 13. September, 14.30 Uhr

Bremen spezial: Kühe in der Stadt
Ja – es gibt Kühe im Bürgerpark. 
Warum, erklärt der Bürgerpark-
direktor Tim Großmann und  
ja – die Kühe von Landwirt  
Jürgen Drewes aus Oberneu-
land machen regelmäßig einen 
Ausflug in den Bürgerpark. Wie 
es ihnen auf den geschichts-
trächtigen Weiden ergeht – das 
erzählt uns Herr Drewes. 

@ Treffpunkt vor der Meierei im Bürgerpark

Lesung

Freitag, 15. Oktober, 20.00 Uhr

Bauern, Land – 
die Geschichte meines Dorfes im Weltzusammenhang 

Uta Ruge verwebt in ihrem Buch ihre Erinnerungen und die 
ihres Bruder an das Leben in einem Dorf im Landkreis  
Cuxhaven mit der genauen Beobachtung der Veränderungen 
in der Landwirtschaft heute, den welthistorischen Zusam-
menhängen und der Kulturgeschichte, die das Leben der  
Bauern geprägt haben und prägen.
@ Ort: Focke Museum, Haus Mittelsbüren

Vortrag

Dienstag, 7. September, 19.30 Uhr

Landwirtschaft der Zukunft – 
kann Ökolandbau die Welt ernähren?

Urs Niggli vom schweizer agroecology.science – Institut für 
nachhaltige Ernährungs- und Landwirtschaftssysteme ist  
Autor des Buches »Alle satt?« und weltweit führender Forscher 
des Ökolandbaus. Er stellt unkonventionelle Wege zwischen 
ökologischer und konventioneller Landwirtschaft zur  
Ernährung der Weltbevölkerung vor. Im Anschluss Diskus-
sion mit Vertreter*innen der regionalen Landwirtschaft.  
Die Veran staltung wird in Präsenz stattfinden und digital 
übertragen werden.
@ Ort: Konsul-Hackfeld-Haus, Birkenstraße 34

@ Anmeldung und Informationen: Verein SozialÖkologie, Telefon: 0421-3 49 90 77

Verein SozialÖkologie e.V.
Schildstraße 12–19
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Mittwoch, 15. September, 16.00 Uhr

Neues auf dem Biohof Kaemena – 
glücklichere Kälber und eine neue Molkerei

Mehr gemeinsame Zeit für Kuh und Kalb – das steckt hinter 
dem Begriff »Muttergebundene Kälberaufzucht«. Bernhard  
Kaemena berichtet über erste Erfahrungen. Und dann gibt es 
noch die neue Molkerei, mit der die Kaemenas die Milchverar-
beitung für die Direktvermarktung erweitern wollen – mit  
welchen Produkten, das erfahrt Ihr bei dem Hofbesuch.  
Vielleicht gibt’s schon Kostproben.
@ Treffpunkt mit dem Rad: 15.00 Uhr am Haus am Walde 

Sonntag, 19. September, 15.00 Uhr

Ein neuer Hof entsteht
Auf dem Hof Imhorst in 
der Gemeinde Riede 
kehrt Leben ein. Dietrich 
Lange und Martin Clausen 
haben eine Stiftung ge-
gründet. Sie ist Eigentü-
merin der Hofanlage und 
stellt sicher, dass hier 
dauerhaft ökologisch ge-
wirtschaftet wird, auch 
bei Personenwechsel. 

Zehn Arbeitsplätze werden mit Rinder-, Hühner- und Bienen-
haltung sowie in Gemüseanbau und -verarbeitung entstehen. 
Fünf Menschen verschiedenen Alters legen schon mal los.  
Im April 2022 soll der erste Salat geerntet werden.
@ Anfahrt mit dem Rad wird organisiert, ansonsten  
 Fahrgemeinschaften mit PKWs (Fahrtkostenbeteiligung)

Freitag, 24. September, 16.00 Uhr

Tag der Offenen Tür 
im Bauernladen Ostertor

Freier Einkauf für alle Interessierte! Bei Kaffee und Kuchen 
kann man sich über das Besondere dieser Genossenschaft und 
über Ökolebensmittel informieren.
@ Ort: Bauernladen, Beim Paulskloster 28, Bremen-Ostertor

Samstag, 25. September, 14.00 Uhr

Biorinder und Wildpferde 
auf dem Hof Haake im Werderland

Dülmener Pferde machen mit einer Herde Angusrinder im 
Werderland gemeinsame Sache. In Nachbarschaft der Stahl-
werke betreiben sie Landschaftspflege auf den Sandspülfel-
dern bei Mittelsbüren. Seltene Schmetterlinge, Grashüpfer 
und Heuschrecken wissen das zu schätzen. Stefan Haake be-
richtet über die Umstellung seiner Rinderherde auf Biohal-
tung und Birgit Olbrich vom BUND stellt die Naturschutzidee 
des Projektes vor.
@ Anfahrt mit dem Rad wird organisiert

Samstag, 25. September, 20.00 Uhr

Draußen-Kino 
auf dem Lucie-Flechtmann-Platz 

Titel wird auf www.lucie-bremen.de angekündigt, Getränke-
verkauf vor Ort. Bitte Decken und Sitzunterlagen mitbringen.
@ Ort: Lucie-Flechtmann-Platz, zwischen Westerstraße,  
 Heinrich-Bierbaum-Straße und Grünenstraße, Bremen-Neustadt

Sonntag, 5. September, 15.00 Uhr

Solidarische Landwirtschaft 
»Grünes Zebra« in Riede

Was ist eigentlich eine SoLaWi 
(Solidarische Landwirtschaft) 
und warum machten sich 23 
Menschen aus Bremen und umzu 
2019 auf, den Bio-Gärtnerhof  
von Gundel und Ulli Schmidt ge-
meinsam mit ihnen in eine 
SoLaWi zu verwandeln? Interes-
siert an Antworten? Dann be-
sucht mit uns das »Grüne Zebra«.

@ Anfahrt mit dem Rad wird organisiert, ansonsten  
 Fahrgemeinschaften mit PKWs (Fahrtkostenbeteiligung)

Samstag, 11. September, 14.30 Uhr

Bio-Milch vom Harriersand
Seit 2001 gibt’s Biomilch vom Hof Schröder auf Harriersand.  
Angelika und Gunter Schröder halten mit ihrer Tochter Marijke 
80 Kühe, bewirtschaften 70 ha und haben Mähweiden für  
den Schutz von Kiebitz und Rotschenkel bereitgestellt. Herzlich  
Willkommen auf dem Hof Schröder auf Harriersand, auf der 
mit 11 km Länge und 6 km2 Fläche größten Flussinsel Europas. 
@ Fahrgemeinschaften mit PKWs (Fahrtkostenbeteiligung), individu-
 elle Anreise mit Zug bis Bhf. Brake und Fähre Guntsiet möglich

Sonntag, 12. September, 11.00 Uhr

Ökolandbau fördert biologische Vielfalt
Eine Führung durch das Naturschutzgebiet Eispohl/Sandwehen. 
Die dort weidenden Rinder freuen sich über die Artenvielfalt in 
ihrem Futter. Andreas Nagler von der Bremer Naturschutzbe-
hörde und die Veys erzählen, wie Landwirtschaft helfen kann, 
wertvolle Natur zu erhalten. 
@ Treffpunkt: Parkplatz Neurönnebecker TV, Bremen-Blumenthal, 

Turnerstraße 111, Anmeldung: VeyQH@aol.com; 
Mobil/SMS/WhatsApp 0179-1075171 
Biolandhof Blumenthal-Vey

@ Anmeldung und Informationen: Verein SozialÖkologie, Telefon: 0421-3 49 90 77, E-Mail: info@verein-sozialoekologie.de, www.verein-sozialoekologie.de

Die Aktionstage Ökolandbau 
werden vom Verein SozialÖkologie e. V. in Kooperation mit der 
Bremer Erzeuger-Verbraucher-Genossenschaft veranstaltet. 
@ Wegen Corona ist eine Anmeldung erforderlich, 
 bei der Ihr die Details zum Ablauf erfahrt.
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